
 



Eine abenteuerliche Geschichte 

 

 

 

 

 

 



Kapitel 1: Trolle und Elfen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Geschichte startet im Dorf.  

Sie handelt von einem Mann namens Raubein. Er hat einen Helm mit Hörnern und 

sein bester Freund ist Garg, der Berserker. 

 

 

Eines Tages trafen sie sich am Dorfplatz. Plötzlich braute sich ein Sturm zusammen 

und ihnen erschien ein Magier. Er sagte, sie müssten die Welt vor den Trollen 

beschützen, denn die Trolle waren schon auf dem Weg, den Hedderwald 

anzugreifen 

 



Zum Glück war ein See vor dem Minensystem. Es war der Liebessee und 

anscheinend sind sie irgendwo falsch abgebogen und sind aus der Klippe 

geschossen. 

 

Aber Raubein fand nicht, dass der Name „Liebessee“ passt.  

 

 

Ein Monster näherte sich. Garg erschlug es jedoch und nun gingen sie erst mal auf 

die Klippe, um dort zu übernachten.  

Am Fuß der Klippe sahen sie ein Trolllager mit genau den Trollen, die den 

Hedderwald angegriffen hatten. Also wurde ihr Dort doch nicht angegriffen! 

Sie wollten einen Angriff starten, doch da sahen sie einen riesigen Zyklopen mit 

einem Horn auf dem Kopf und einem riesigen Baumstamm. 



Raubein und Garg machten sich sofort auf den Weg mit einer Keule, einem Schwert 

und einer Klinge.  

Sie brauchten mehrere Tage, die sie da waren – aber es war zu spät. Sie hörten 

schon Kampfgebrüll.  

Sie versteckten sich in einem Busch. 

Da sahen sie den Kampf zwischen Feen, Elfen und Trollen. 

 

Plötzlich sahen sie neben sich einen Elf. Er versteckte sich genauso, wie Raubein 

und Garg. 

 

 

Er stand auf 



 

Er sagte: „Jetzt bin ich nicht mehr allein!“ 

Raubein sagte, er könne ihnen helfen, die Welt vor den Trollen zu beschützen und er 

sagte Ja.  

Wie sich herausstellte, hieß er Friederich. Und so zogen sie gemeinsam in das 

Trolltal. 

 

 

Als sie ankamen, wurde Friederich, ehe die Höhle in Sicht war, von einem Adler 

gepackt.  



 

 

Es waren Hedderwald-Adler, die sich nun in der Nacht heraus trauen. 

Aber Friederich wusste sich zu helfen. Er schoss mit einem Giftpfeil auf das Herz des 

Hedderwald-Adlers.  

 

 



Nun hatte ihn kein Adler mehr in den Krallen, aber dafür hatte Friederich keine Flügel 

und fiel… 

 

 

Aber zum Glück fing ihn Garg! 

 



Nun aber waren sie wieder am Ende des Hedderwaldes. Weil die Trolle ein Dorf 

erobern wollten, mussten sie den Steinpass nehmen. 

Er sieht zwar lang aus, aber es gab ein Minensystem und dort konnten sie mit Loren 

fahren!  

 

 

 

 



Kapitel 2: Zwerge und Loren  

 

 

So gingen unsere Abenteurer in das Minensystem des Steinpasses. Es war im 

Minensystem stockdunkel. Aber plötzlich tauchten mehrere kleine Augen auf. 

 

 

 

Es waren Zwerge, die sehr sauer waren, dass jemand in ihr Minensystem gekommen 

war. 

Unsere Abenteurer wehrten sich. 



 
 

 

 

So wurden es immer weniger Zwerge. Irgendwann waren keine Zwerge mehr da, 

aber Gorg hörte schon die Verstärkung. Sie sahen eine Lore.  

Als unsere Abenteurer in die Lore stiegen, hörte sie die Verstärkung hinter ihnen her 

fahren. Sie hörten Fluche und Spitzhacken, die an Wänden abprallten und Loren, die 

entgleisten, weil Friederich Pfeile auf die Schienen schoss.  

Nun entgleisten sie, weil eine Spitzhacke vor ihnen das Gleis getroffen hatte. Sie 

krachten durch die Wand! 



Zum Glück war ein See vor dem Minensystem. Es war der Liebessee und 

anscheinend sind sie irgendwo falsch abgebogen und sind aus der Klippe 

geschossen. 

 

Aber Raubein fand nicht, dass der Name „Liebessee“ passt.  

 

 

Ein Monster näherte sich. Garg erschlug es jedoch und nun gingen sie erst mal auf 

die Klippe, um dort zu übernachten.  

Am Fuß der Klippe sahen sie ein Trolllager mit genau den Trollen, die den 

Hedderwald angegriffen hatten. Also wurde ihr Dort doch nicht angegriffen! 

Sie wollten einen Angriff starten, doch da sahen sie einen riesigen Zyklopen mit 

einem Horn auf dem Kopf und einem riesigen Baumstamm. 



 

Plötzlich schossen mehrere Pfeile durch die Luft. Mehrere Trolle schreckten auf – 

doch die meisten von ihnen starben.  

Dann schoss Friederich einen Giftpfeil auf den Kopf des Zyklopen, aber der streckte 

plötzlich seinen Finger hoch, so dass der Pfeil keinen Schaden anrichten konnte. In 

der anderen Hand hielt der Zyklop den Baumstamm. 

 

 
 

Aber dann griffen die anderen Trolle an. Denn die Pfeile, die abgeschossen wurden, 

waren von Feen, die sich rächen wollten! 



 

Carry: hat nur einen Arm und einen goldenen Bogen und ist klein. 

Fridolan: hat große Hände, überall Giftkugeln und ist klein. 

 

Eckon: ist normal groß und will nur essen, aber hat besondere Pfeile, die Lava im 

Körper ausladen. 

 

Nun sind unsere Abenteurer schon zu sechst. Nun müssen sie nur noch den 

Zyklopen besiegen.  

Eckon gab Carry einen Lava Pfeil. Carry schoss mit dem Pfeil auf einen Troll.  

 

 

 



Wer wird`s? 

Dieses Jahr werden wir in Deutschland einen neuen Kanzler oder Kanzlerin bekommen, da Angela 

Merkel von der CDU bei der nächsten Wahl nicht mehr antritt. Hier will ich euch Kanzlerkandidaten 

vorstellen, die sich ums Kanzleramt bewerben.  

 

 

 

 

 

Name Armin Laschet Annalena Baerbock Olaf Scholz 

Alter 60 Jahre 40 Jahre 62 Jahre 

Familie verheiratet, 2 Söhne, 1 

Tochter, alle erwachsen 

verheiratet, 2 Töchter verheiratet 

Beruf Ministerpräsident von 

Nordrhein-Westfalen 

Bundestagsabgeordnete, 

Parteivorsitzende 

Bundesfinanzminister 

Partei CDU Bündnis 90/Die Grünen SPD 

 

Genaues findet man unter: www.zdf.de/kinder/logo/olaf-scholz-292.html und 

www.zdf.de/kinder/logo/kanzlerkandidat-union-armin-laschet-100.html und 

www.zdf.de/kinder/logo/kanzlerkandidatin-die-gruenen-annalena-baerbock-100.html. 

Die wahlberechtigten Erwachsenen können die Kanzlerkandidaten aber nicht direkt wählen, sondern 

nur die Bundestagsabgeordneten. Und diese wählen dann eine oder einen von den Kanzlerkandidaten. 

Nach der Wahl am 26. September 2021 wissen wir mehr.                                  Raphael Grünes, Klasse 4c 

Olaf 
Scholz

Armin Laschet

Annalena 
Baerbock

 

 

 

Ganz wichtig sind ihr 

Klimaschutz und 

gleicher Lohn für 

gleiche Arbeit. Sie will 

eine stärkere 

Zusammenarbeit 

zwischen den 

europäischen Ländern. 

Er will sich für besseres Internet einsetzen. 

Arbeit und Familienleben sollen besser 

verbunden werden können und Europa 

gestärkt werden. 

Klimaschutz und 

Elektroautos sollen 

gefördert werden und 

jeder soll einen 

Internetzugang 

erhalten. Deutschland 

soll sozialer werden – 

die Armen dürften 

nicht ärmer werden. 

https://www.zdf.de/kinder/logo/olaf-scholz-292.html
http://www.zdf.de/kinder/logo/kanzlerkandidat-union-armin-laschet-100.html
https://www.zdf.de/kinder/logo/kanzlerkandidatin-die-gruenen-annalena-baerbock-100.html


Interview mit Frau 

Schoft 

 

Wie ist es in der Westpark-Grundschule ohne oder 

nur mit wenig Schülerinnen und Schüler? 

Es ist fürchterlich. Schule ist wie eine Familie und jetzt 

fehlen ganz viele Mitglieder. 

 

Sie sind doch Mathematiklehrerin. Wieviele 

Schnelltests werden sie geschätzt in diesem 

Schuljahr in der Schule verteilen? 

Ich gehe davon aus, dass nach Pfingsten die Schülerinnen und Schüler wieder kommen können. Ich 

schätze, dass die Schule ungefähr 5.000 Schnelltests bis zu den Sommerferien braucht. Aber keine 

Sorge – es sind genügend Tests da.  

 

Bei den derzeitigen Einschränkungen kann man nicht mehr viel machen. Womit beschäftigen sie sich 

jetzt in Ihrer Freizeit? 

Ich bin schon zweimal geimpft und kann Freundinnen und Freunde treffen. Ich gehe auch gerne 

spazieren. Ich stricke und lese viel.  

Im Übrigen habe ich nicht so viel Freizeit, weil in der Schule viel Arbeit erledigt werden muss. 

 

Was ist ein Hobby von ihnen, auf das sie jetzt verzichten müssen? 

Es ist eigentlich kein richtiges Hobby – aber Essen gehen und im Café etwas trinken können fehlt mir 

schon sehr.  

 

Auf was freuen Sie sich nach Corona am meisten? 

Man kann überall hingehen und andere treffen. Und ich freue mich sehr darauf, wenn wir alle wieder 

ohne Einschränkungen in der Schule sind. 

 

Wie schwer ist es in Corona-Zeiten eine Schule zu leiten? 



Ich habe ein tolles Schulleitungsteam. Gemeinsam schaffen wir es. Es gibt auch super Lehrerinnen, 

großartige Eltern und tolle Kinder an der Westpark-Schule. Die Kinder arbeiten prima mit. Unsere 

Schule ist einfach die Beste! 

 

Finden sie es schlimm, dass fast jeden Tag neue Regeln gelten? 

Das nervt mich kolossal. Kaum ist man mit Planungen fertig, muss man von Neuem anfangen alles zu 

überarbeiten.  

 

Welche Klassen unterrichten sie dieses Schuljahr? 

Ich unterrichte die Klasse 2e in Mathematik. 

 

Was macht ihnen am Unterrichten besonders Spaß? 

Natürlich die Kinder! Es ist schön zu sehen, wie toll die Kinder alles lernen. Gemeinsam haben wir Spaß 

im Unterricht. 

 

Was essen sie am liebsten? 

Die Nummer 1 ist bei mir Spaghetti. Salat mag ich auch sehr gerne. Mmmm, wenn wir über Essen reden 

….. ich glaube, ich bekomme bald Hunger.  

 

 

Vielen Dank für das Interview!! 

 

 

Ludwig und Raphael aus der Klasse 4c 

 

 



Band 4: Harry Potter und der Feuerkelch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Joanne K. Rowling 

Die Autorin der Harry Potter – Bücher heißt Joanne K. Rowling. Das „K.“ steht für den Vornamen 
ihrer Großmutter, Kathleen.  

Joanne Rowling wurde 1965 in Großbritannien geboren und verbrachte dort ihre Schulzeit, zog 
allerdings mit ihren Eltern mehrmals um. Nach der Schule studierte sie Französisch und 
Altertumswissenschaft. 

Anschließend lebte und arbeitete sie als Lehrerin in Frankreich und Portugal. Später zog sie mit 
ihrer kleinen Tochter nach Edinburgh, Schottland. Weil sie sehr arm war, lebte sie von Sozialhilfe. 
Während sie am ersten Band von Harry Potter schrieb, ging sie immer in das Café „The Elephant 
House“, um es warm zu haben. 1995 war das erste Buch fertig und wurde 1997 veröffentlicht. 
1998 erschien auch die deutsche Auflage. Die Autorin wurde mit den weiteren Bänden der Serie 
immer bekannter. Insgesamt wurden ihre sieben Harry Potter – Bücher weltweit über 500 
Millionen mal verkauft. Mittlerweile gilt sie als eine der reichsten Frauen Großbritanniens. 

Hallo,  

heute stellen wir euch unser Lieblingsbuch vor, Harry Potter und der Feuerkelch. Harry 
Potter und der Feuerkelch ist der vierte Band der berühmten Harry Potter Saga. Insgesamt 
gibt es 7 Bände, die sich mit der Geschichte des Zauberschülers Harry Potter beschäftigt. 

In den ersten drei Bänden merkt Harry, dass er besondere Kräfte hat und wird deshalb auf 
die Hogwartsschule für Hexerei und Zauberei geschickt. Dort lernt er seine besten Freunde 
Ron und Hermine kennen. Auf der Schule gibt es verschiedene Fächer wie z.B. 
„Verteidigung gegen die dunklen Künste“. Jeder Band behandelt ein Schuljahr in dem 
Harry, Ron und Hermine viele Abenteuer erleben. Fast in jedem Band geht es auch um 
Harry und seinen schrecklichen Gegner Lord Voldemort.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Meinung: 

 

 

 

 

 

 

Der Film 

Das Buch „Harry Potter und der Feuerkelch“ wurde im Jahr 2005 in Großbritannien verfilmt. 
Insgesamt spielte der Fantasy-Film 895,9 Millionen US-Dollar ein.  

Der Film startet mit einem Alptraum von Harry. Über den Alptraum bekommt er mit, dass der 
dunkle Lord Voldemort in dem Haus seiner Großeltern einen Gärtner tötet. Harry Potter ist klar, 
dass Voldemort wieder stärker wird. Gemeinsam mit Familie Weasley und Hermine bricht Harry 
Potter dann aber zum Finale der Quidditchweltmeisterschaft auf. Zurück in Hogwarts erklärt der 
Schulleiter Albus Dumbledore, dass das Trimagische Turnier stattfindet, ein Wettbewerb 
zwischen drei Zauberschulen. Jede Schule stellt einen Teilnehmer, der drei Aufgaben erfüllen 
muss. Weil die Aufgaben gefährlich sind, dürfen nur Schüler ab 17 Jahren teilnehmen. Dennoch 
spuckt der Feuerkelch zusätzlich zu drei Schülern einen weiteren Zettel aus, auf dem der Name 
von Harry Potter steht. Jetzt gibt es kein Zurück: Harry Potter muss am Turnier teilnehmen!  

Ich finde das Buch gut, weil es sehr 

abwechslungsreich ist. Dieser Band ist 

spannend und manchmal lustig. Mir 

gefällt am besten die Szene auf dem 

Friedhof von Little Hangleton. Dort 

passiert, dass Harry zum ersten Mal in 

seinem Leben gegen Lord Voldemort 

antritt nach dem er geschwächt worden 

ist.              

 

 

          Ludwig  

 

Ich finde den vierten Band am besten. 

Er ist nicht so düster, schildert aber 

doch große Herausforderungen von 

Harry Potter. Man lernt auch andere 

Magie von anderen Schulen und 

Ländern kennen.  Besonders toll war die 

erste Aufgabe von Harry Potter im 

trimagischen Turnier: Der Kampf mit 

dem ungarischen Hornschwanz, einem 

Drachen.  

 

 

Raphael 



Eine gefährliche Begegnung 

Luisa und Leo waren beste Freunde sie haben fast alles zusammen gemacht. 

Es war Donnerstag der 5.6.14 in denn Sommerferien. 

Leo hatte ein romantisches Picknick geplant im Wald. 

Er hatte Muffins, Cupcakes und Sandwiches. 

Als er Luisa abholte sind sie direkt in denn Wald gelaufen. Luisa sagte „was hast du denn für eine 

Überraschung Leo?“ darauf antwortete er: ,,du wirst schon sehen“. 

Als sie bei einer schönen Lichtung waren hatte Leo das Gefühl, dass sie verfolgt werden. 

Trotzdem hatten sie die Picknickdecke ausgebreitet und haben sich gefreut . 

Plötzlich hörten die zwei einen Ast knacken, Leo und Luisa zitterten am ganzen Leib. 

D-da da ist ein Wolf 
�����
�����
�����!!! Schrien Luisa und Leo fast im Chor. 

,,Kinder weg da!“ schrie Peter der Jäger „das ist ein Rudels Anführer der Wölfe“ rief er. 

Peter jagte denn Wolf so weit, bis er sich verkroch. 

Luisa und Leo sind aus dem Wald gerannt und haben sich für morgen an der Wertach wieder 

verabredet. Bis dahin ruhten sich beide aus und erholten sich vom Schock. 

 

 





Meine Lieblings‘ Kirschtorte 

Zutaten: 

 

Boden:  1 Schokolade 

100 g weiche Butter 

125 g Zucker 2 Gläser Kirschen (Schattenmorellen) 

3 Eier 2 x Tortenguss rot 

50 g Schokolade gerieben 

80 gemahlene Nüße oder Mandeln  

100 g Semmelbröseln  

½ Backpulver 

 

Butter und Zucker ca. 5 Minuten mit einem Handrührgerät schaumig schlagen. Eier 

dazu geben und weiter schlagen. 

Die restlichen Zutaten dazu geben und vermischen. 

In 26 cm Springform ca. 30 Min bei 180‘ C backen. 

     

     
 

Auf dem heißen Boden 1 Tafel Schokolade (Vollmilch oder Zartbitter nach 

Geschmack) legen und diese mit einem Messer gleichmäßig verstreichen. Auf die 

warme flüssige Schokolade die Schattenmorellen legen. (Saft auffangen) 

 

500 ml Saft mit 4 Esslöffel Zucker und 2 x Tortenguss in einem kleinen Kochtopf 

vermischen und zum Kochen bringen. Unter ständigem Rühren kurz aufkochen. Den 

Guss zügig auf die Kirschen verteilen (von der Mitte aus) 

 

Abkühlen lassen (mindestens 1 Stunde) und genießen!!! 

 

   
  



Diese Kirschtorte ist für mich einfach gewesen. Ich habe sie ausgewählt, damit jeder 

diese leckere Torte backen kann. Sie ist sehr schokoladig aber auch sehr fruchtig. 

Man kann sie auch mit Erdbeeren, Aprikosen, Bananen oder auch Himbeeren 

verfeinern, oder nahezu jede Frucht dafür verwenden. Ich finde die Torte ist sehr 

einfach, das einzig schwere war die Glasur. Man kann jedem nur empfehlen diese 

Torte auszuprobieren. Viel Spaß beim nachbacken.;-) 


